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Hierzu eine
1858.

Heilage.

Einladung.
Die unterzeichneten 121 Wahlmänner aus der Stadt Halle haben ſich über die Grundſätze bei den Wahlen zum Abgeordneten Hauſe

dahin geeinigt, daß ſie nur vollſtändig unabhängigen Männern ihte Stimmen geben wollen deren Charakter die Bürgſchaft gewährt daß
ſie ohne Nebenrückſt Hten, mit Selbſtſtaändigkeit und Wahrhaftigkeit ihre Anſichten vor dem Throne und dem Lande vertreten werden und von
denen bekannt iſt t

M daß ſie in unerſchütterlicher Treue Sr. Majeſtät dem Könige und Sr. Königl. Hoheit dem Prinz Ne
genten ergeben ſind

2) daß ſie die Verfaſſungs Urkunde als das Grundgeſetz des Landes wollen unverbr üchlich gehalten und
durch entſprechende Geſetze zur Ausführung gebracht wiſſen, und
daß ſie volles Vertrauen zu dem von Sr. Königl. Hoheit dem Prinz Regenten ernannten Miniſterium

haben und daſſelbe zu unterſtützen entſchloſſen ſind.
Die Wahlmänner des Saalkreiſes welche ſich zu denſelben Grundſätzen bekennen werden eingeladen ſich

Dienstag den 16. November Nachmittags 2 Uhr
auf der Weintraube bei Halle und

Donnerstag den 18. November Nachmittags 2 Uhr
auf dem Sattelzu einer Beſprechung über die zu wählenden Abgeordneten einzufinden.

Hallke, den 12. November 1858
Koch, Schloſſermeiſter. Elſäſſer sen., Goldarbeiter.

Barnitſon, Banquier.

aufmann. Eichler, Kaufmann

Tiſchlermeiſter.

kant. Hänert, Kaufmann.
Dr. Hüllmann. Moye jun. Nagelſchmidtmeiſter.
Braueigner. Spieß Oberlehrer Colberg, Kaufmann.
Buchhäadler z Lippert sen. Buchhändler. Haſſe Kaufmann.
mann. Krauſe, Seilermeiſter. Reiling, Drechslermeiſter.
mann. Senff, Schmiedemeiſter. Elſäſſer jun., Goldarbeiter.
Weyland sen., Tiſchlermeiſter. Trappe, Maurermeiſter.
Alb. Jentzſch, Fabrikant Berndt, Fabrikant.
Nietſchmann, Mechanikus Guericke, Profeſſor
Schumann Schmiedemeiſter. Preller, STiſchlermeiſter.
Erdmann, Faktor Wolfhagen, Gäriner:
Be ver Oekonom Küppy Schmiedemeiſter.
Nebert, Fabrikant! C Röder, Gärtner
Per, Kaufmann Keller Ziegeldeckerr
Kaufmann. Aug. Nebert, Fabrikant
meiſter Schönemann, Tiſchlermeiſter.
Braueigner. Seelig, Böttchermeiſter. Wagner, Zimmermeiſter.

geleibeſitzer. Sſchober, Kaufmann.

Bertram, Lederhändler.
M. Kade, Kaufmann.

Dr. Eckſt ein.

W. Schröder Eiſenhändler.
r Danneil, Schloſſermeiſter.

nig mann Fabrikant. Pietſch, Schmiedemeiſter. Plötz jun., Buchdrucker
chändler. Fürſtenberg sen. inn. Cwitz Stadtrath. Goedecke, Juſtizrath. Winckler, Kreisrichter.

Fiebiger Rechtsanwalt
Kohlig, Gliſermeiſter:

Krahmer, Profeſſor. Merten s, Kaufmann
Hinrichs, Profeſſor Finger, Kaufmann. Herbſt, Kaufmann Schmidt,

Weber Kaufmann
Kaufmann, Kaufmann.

Krauſe, Seilermeiſter.
Sintenis, Amtmann.

Jäniſch jun Kaufmann Bürger Buchbindermeiſter.

Gruneberg, Gaſtwirth.
Korn, Maurermeiſter.

Rächter, Kaufmann
Vollmer, Kaufmann

Herrmannasen;, Sattlermeiſter-
Theod. Preßler, Fabrikant.

Sommer Mechanikus.
Ekitzſch sen., Fiſchermeiſter.

Köſewitz, Sattlermeiſter.
DTeuſcher, Mühlenbeſitzer. Küſtner, Mühlenbeſitzer.

Kyritz, Z'mmermeiſter.

Louis Jentzſch, Fabrikant. v. Landwüſt,
Louis Reußner, Kaufmann. Ho

W. Fried rich, Leder
v. Baſſe

Wilhelm Werther, Kaufmann. Jske,
Wollff,Leihbibliothekar. Spieß, Fabri

Henſel, Kaufmann.
Barth,

Stengel, Maurermeiſter.
Prosniewsky, Schneidermeiſter.

Wolff, Kämmerer.
Frritſch Juſtizrath

Krammiſch Kaufmann
Frenkel, Kaufmann

Al b. Preßler, Oekonom. Meßmer, Kauf
Winckler, Sattlermeiſter. Steckner, Kauf
Keerl, Gaſthofsbeſitzer. Politz, Kaufmann.

Hollſtein, Kaufmann. Kunze sen., Fabrikant.
Brandt, Gaſtwirth. Pochhammer, Aſſeſſor. F.

v. Voß, Oberbürgermeiſter Cäſar, Kreisgerichtsrath.
Graeger, Buchhändler. Lüttich, Ober Amtmann.

Pfaffe, Kaufmann. Fubel, Prediger. Kilian, Kaufmann.
Böhme Gaſtwirth. Dönitz, Seilermeiſter. Wilh.

Nehmiz, Bergwerks-Direktor. A. Pröp
Alb. Schmidt Fabrikant. Walther, Faktor. C. A. Jacob,

Dr. Schadeberg. Dr. Nagel, Oberlehrer. Wieske, Fiſcher
Reiz Fleiſchermeiſter. Fehling, Schmiedemeiſter. Preßler,

Trübe, Zie
Ulrici, Profeſſor.

Deutſchland.
z Berlin, d. 14. Nosbr. Se Königl. Hoheit der Prinz Regent

haben im Namen Sr. Majeſtät des Königs, geruht? Den bisheri
gen außerordentlichen Profeſſor Dr. Heinrich Joſeph Floß zum ordent
lichen Profeſſor in der katholiſch theologiſchen Fakultät der Univerſität
zu Bonn zu ernennen Der Privatdocent, Licentiat Fr. Heinrich
Reuſch zu Bonn und der Profeſſor in dem erzbiſchöflichen Klerikal
Seminar zu Cöln, Dr. Adolph Buſe, ſind zit außerördentlichen Pro
feſſoren in der katholiſch theologiſchen Fakultät der Univerſität zu
Bonn ernannt worden.
Die Prinzeſſin Alexandrine iſt geſtern Abend auf der Anhal

tiſchen Bahn abgereiſt, um ſich über Wien und Trieſt nach Ober
Jtalien zu begeben und dort mit dem Könige und der Königin zu
ſammenzutreffen. Aus Meran, 7. Novbr. wird gemeldet: Seit
vorgeſterw ſcheint ſich das Wetter wieder etwas mehr zum Beſten zu
wenden ſo daß Jhre Majeſtäten der König und die Königin gleich
eine weitere Tour wieder unternahmen und zwar nach Schloß Brandeis.

Jn ſämmtlichen vier hieſigen Wahlbezirken fanden bereits am
Freitag Abend Vorverſammlungen der Wahlmänner ſtatt, in welchen
als Candidaten für die 9 hier zu wählenden Abgeordneten in Vor

ſchlag gebracht wurden: die neuernannten Miniſter faſt ohne Aus
nahme Graf SchwerinPutzar Präſident Lette, General Steuer Di
rektor Kühne der frühere Finanzminiſter v. Rabe, Profeſſor Gneiſt,
Oberbürgermeiſter Grabow, Heinrich v. Arnim, Regierungsrath v. Un
ruh, Rodbertus, v. Vincke-Hagen, Dr. Veit, Stadtrath Duncker,
Stadtrath Bock, Seminardirektor Dieſterweg, die Prediger Jonas und
Sydow, Präſident Wenzel, Kommerzienrath Warſchauer. Herr Han
ſemann ſoll eine ihm angetragene Candidatur abgelehnt haben.

Dem bisherigen Miniſter Präſidenten Freiherrn v. Manteuf
fel iſt bekanntlich bei ſeiner Verabſchiedung zugleich der Schwarze
Adlerorden in Brillanten verliehen worden. Hr. v. Manteuffel hat,
wie die „B. B. Ztg. erfährt, die Decoration ſelber nicht angenom
men, ſondern es vorgezogen, den Werth der Brillanten mit 8500
Thlrn. lieber in Gelde zu nehmen, und hat dieſe 3500 Thlr. ols ein
Geſchenk dem hieſigen Krankenhauſe Bethanien geſendet.

Der Regierungs Präſident Graf v. Kraſſow in Stralfund ſoll
ſeine Entlaſſung aus dem Staatsdienſt nachgeſucht haben.

Die neueſte Nummer des JuſtizMiniſterialSlattes enthält u. a.
ein Erkenntniß des Ober Tribunals vom S. v. M. wonach das öffent
liche Ausbieten von Looſen en Mämien Ziehungen auswärtiger
Staatsanleihen, wie z. B. des Badiſchen Eiſenbahn Anlehens in der



Regel als ſtrafbare Aufforderung zu einer
ſehen iſt W ein Erkenntniß des Gerichtshofes zur Entſcheidung
der Competenzkonflikte, wonach die rage, ob Eingeweide von ge
ſchlachtetem Vieh beim Einbringen in die Stadt der Schlachtſteuer
unterworfen iſt, lediglich der Beurtheilung der Steuerbehörden unter
liegt, und daß es dabei keinen Unterſchied macht, wenn bereits ein
gerichtliches Strafverfahren wegen Steuerdefraudation eingeleitet und
der Angeſchuldigte darin freigeſprochen worden iſt.

Die ſchweizeriſche in Bern erſcheinende Zeitung „der Bund iſt
durch Erlaß des Miniſters Flottwell für den Umfang des preußiſchen
Staates verboten worden.

Am 11. d. iſt die Strecke der Rheiniſchen Eiſenbahn von Köln
bis Koblenz eröffnet worden.

Minden, d. 14. Nov. Wie Hr. Peters ſich ändert Die Pa
triotiſche Ztg. meldet: „Für den Wahlbezirk Minden Herford ſind
ſicherem Vernehmen nach von der Staats Regierung als Candidaten
unterſtützt: Regierungsrath Klingholtz und Gerichtsrath Gellern.
Marcard und ihm politiſch nahe ſtehende Candidaten dürfen nicht
auf die Empfehlung der amtlichen Autoritäten rechnen. (K. 3.)

Hannover, d. 11. November. Die erſte Kammer hat heute
den erſten der drei Hauptpunkte der Juſtizvorlage, die Erweiterung
der Competenz der Untergerichte, mit 24 gegen 16 Stimmen abgelehnt.

Hannover, d. 12. Novbr. Die Erſte Kammer verwarf heute
auch den zweiten Kardinalpunkt der miniſteriellen Juſtizvorlage, die
Errichtung von Kriminal Oeputationen bei den Obergerichten betref
fend. Jn Folge davon verzichtete die Minorität der Zweiten Kam
mer auf Einbringung fernerer Gegenanträge gegen die Regierungsvor
lage, da die Ablehnung des Ganzen als entſchieden erſcheine.

Gotha, d. 9. November. Der Chef des hieſigen PolizeiBü
reaus, deſſen neulich
Erwähnung geſchehen, iſt penſionirt worden.

Wien, d. 13. Novbr. (Tel. Dep.) Geſtern Nachmittag 3 Uhr
iſtsder regierende Fürſt Alovs Lichtenſtein zu Eisgrub in Mäh
ren geſtorben. Der dieſſeitige Jnternuntius bei der hohen Pforte,
Freiherr v. Prokeſch, iſt nach Konſtantinopel abgereiſt.

Jtalien.
päpſtlichen Publikation in der Mortara

vis jetzt noch in Paris behauptet und beſtrit
Die Exiſtenz einer

Angelegenheit wird
ten.
indem dieſelbe erklärt,
les vor, die zugleich
mit der Denkſchrift des Juden Mortara, einer machträglichen Samm

ihr liege eine Publikatiön des römiſchen Stuh

lung von Beweisſtellen zur vermeintlichen Begründung derſelben und
einer Supplik, welche die Rabbiner deutſcher und preußiſcher Juden
gemeinden an den Papſt gerichtet haben kurze
wägungen enthält die das Ereigniß mit ſeinen

der kirchlichen Auffaſſung beurtheilen lehren
beſteht auf Grund des canoniſchen Rechts auf der Giltigkeit der Taufe
des Knaben Mortara und beruft ſich auch auf den folgenden Präce

denzfall
Im Jahre 1840 landete ein jüdiſches

vem ſie kaum das Schiff verlaſſen hatten
fallen und gebar ein Töchterchen

Andeutungen und Er

Ehepaar aus Marſeille in Fiumicino. Nach
wurde die Frau von Geburtswehen über

Sobald dieſer Vorfall von den geiſtlichen Autoritäten conſtatirt worden war wurde
das getaufte Mädchen in das Haus der
ſchen Eltern wandten ſich
des Grafen Rayneval mit der Bitte
„Angeſichts der vor Gott bernommenen
Gnade wiedergebornen Seele
erſt dann in die Hände des franzöſiſchen Geſchäftsträgers 5 und Zwar unter der aus
drücklichen Bedingung daß es nie ſeinen jüdiſchen

tpflichtung für das ewige Heil der zur

Regierung ſelbſt werde für die Erziehung des Mädchens in der katholiſchen Reli
gion Sorge trägen und mache ſich dafür vor Gott verantwortlich
man ſo bemerkt hierzu das in Rede ſtehende Aktenſtück mach einem ſolchen Vor
Fang gegenüber einer fremden Macht dem h. Stuhl in dem gegenwärtigen Falle, da
es ſich um einen ſeiner eigenen Unterthanen handelt
machen daß er ſelbſt die Verantwortlichkeit übernimmt und den Knaben Edgar einem
Orte anvertraut, wo er eine gute religtöſe und vürgerliche Erziehung genießt? Das
hieße jeden Grundſatz und jedes Recht der Religion der Moral und des Staates
verkennen und ſolche Zumuthungen könnten nur aus einem kalten Jndifferentismus

in religisſen Dingen hervorgehen. 5 r5Ein authentiſcher Bericht Moſes Möntefibres in London
meldet noch über die Entführung des Mortaraſchen Kindes Folgendes

Signor Momola Mortarg Levi lebte zu Bologna mit ſeiner Frau und ſeinen
Kindern Im Jahre 18582 erkrankte ſein einjähriger Sohn am Wurmfſieber einer in
dieſem Lande bet Kindern gewöhnlichen Krankheit, wobei jedoch nach der Verſicherung

Des Arztes keine Lebensgefahr vorhanden war.
damals 14 Jahre alt, wurde von einem Krämer der Rath gegeben, das Kind zu tau
en ſie bemerkte ihm, daß dies nicht recht wäre er beruhigte ſie aber und ſagte, ſie
chere ſoger dem Kinde, falls es ſterben ſollte, einen Platz im Paradieſe, und velehrte

ſie wie ſie zu verfahren hätte. Weiter wurde dann gar nichts bekannt. WVoriges
Jahr wurde ein anderes von den Kindern krank eine Nachbarin gab ihr auch den
Rath, das Kind zu taufen,
heit hierzu geboten war da das Kind oft ihrer Obhut anvertraut wurde, und ſelbi
ges ſtarb daher als Jude. Als beſagte Frau der Magd darüber Vorwürfe machte,

ſagte ſie, ſie freue ſich ſehr darüber und bereue ſehr,
den Rath des Krämers gethan hätte, jetzt, wo ſie 20 Jahre alt wäre
(hes Unrecht ſie durch Hintergehung der Herrſchaft begangen hätte, was ſie damals,
da e noch zu jung geweſen wäre, nicht in Betracht gezogen hätte. Die Frau drang
in ſie den Prieſter mit dem, was ſie gethan bekannt zu machen ſie erwiderte (aber,
ſie wiſſe keinen Grund dafür. Da ſie alſo nicht gehen wollte ſo ging die Nachbarin
ſelbſt hin und berichtete die That. Die Dienſtmagd wurde ſogleich vor Gericht (Jn
quiſition) geladen und ihr der Schwur abgenommen gegen Niemanden etwas darüber
u äußern insbeſavere nicht gegen ihre Herrſchaft Mitten in der Nacht ſandte

darauf der Biſchof d Wache ab, den Knaben aus den Armen ſeiner Aeltern zu
kelßen. Das Kind ſchrie birterlich nach ſeiner Mutter die Mutter fiel in Ohnmacht,

h r außer e e n und der Beſtürzung aller NachHaren führten ſie das Kind fort we es ſofort nach Rom zu den Katechumenen gegchickt wurde, wo es noch iſt. s

in der Hoffrichterſchen Ausweiſungs Angelegenheit

Dieſer Streit wird jedoch von der Wien. Ztg. geſchlichtet,

Folgen in dem Lichte
Der Ppäpſtliche Stuhl

Da das Kind in Lebensgefahr ſchwebte fühlte ſich
eine in demſelben Gaſthoſe wohnende Dame verpflichtet, die Neugeborene zu taufen.

Katechumenen nach Rom gebracht. Die jüdis
an den Vertreter Frankreichs bei dem päpſtlichen Stuhle

die. Rückgabe ihres Kindes zu erwirken. Allein

n Eltern zurückgegeben werden dürfenachdem dieſer ofſiciell und feierlich im Namen ſeiner Regierung verſichert hatte die

Wie könnte

den geringſten Vorwurf daraus

auswärtigen Lotterie anzu

S

vedacht zu ſein überantwortete der heil. Vater daſſelbe

Thronrede des Königs von Portugal ſoll, wie wir vernehmen, nicht

die Abſicht hegen, Ar
Expedition liegen vor

S. Wochen nach Hue der Hauptſtadt

machung veröſfentlicht, derge
ſo wie der Hafen von

Der Dienſtmagd (einer Katholikin),

Sie weigerte ſich aber deſſen, obwohl ihr genug Gelegen

was ſie vor einigen Jahren auf
fühle ſie, wele

Dr. Sorge prakt. Arzt.

e Fran ichParis, d. 12. Nov. Heute iſt unter dem Titel: „I Angle-
terre et la guerre“, wieder eine gegen England gerichtete Broſchüre
erſchienen. Es wird darin zu beweiſen geſucht, daß England weder
Soldaten noch Geld, mit Einem Worte: nichts beſitzt, was nöthig
iſt, um es gegen den Einfall einer benachbarten Macht zu ſchützen.
Zugleich deutet man an, daß Großbritannien ſeine alte Politik auf
geben müſſe wenn es der franzöſiſchen Allianz ſicher ſein wolle, was

wohl einfach ſagen ſoll daß es ſich den pariſer Launen fügen müſſe,
wenn es nicht gezüchtigt ſein wolle. Der Name des Verfaſſers die
ſer Broſchüre iſt unbekannt ſie ſoll zwar nicht offizieller Natur ſein,
aber ſie giebt doch gewiſſe Jdeen ziemlich getreu wieder. Die

in den franzöſiſchen Journalen veröffentlicht werden. Ueber den letz
ten Akt dieſes diplomatiſchen Schäuſpiels hat man trotz allen gegen
ſeitigen Aufſtellungen noch immer keine Sicherheit. Die Entſchädi
gungsſuümme, welche Portugal zahlen ſoll, iſt noch nicht definitiv feſt
geſetzt. Es ſoll eine gemiſchte Commiſſion damit beauftragt werden.

Aſien.Hongkong d. 28. Septbr. Das von dem franzöſiſchen Ab
miral de Genouilly gecharterte engliſche Dampfſchiff Scotland“ iſt
am 21. d. von Cochinchina hierher zurückgekehrt und bringt die erſten
ſehr allgemein gehaltenen Nachrichten über den Erfolg der franzöſiſch
ſpaniſchen Expedition. Man erſieht daraus nur, daß wenige Tage
nach dem Eintreffen der Expedition in der Bucht von Turon das Ge
ſchützfeuer auf die fünf Forts eröffnet worden iſt, welche die Stadt
Turon decken, und daß, da dieſes Feuer nicht erwidert wurde, die
Forts ohne den Verluſt eines Mannes von der Expedition beſetzt wor
den ſind ſo daß ſich die Stadt jetzt in der Gewalt der Franzoſen
und Spanier befindet Die Landtruppen hatten ungehindert die oſt
waärts von der Stadt belegene Halbinſel beſetzt wo die Franzoſen
eine Niederlaſſung zu begründen beabſichtigen ſollen und da ſie dabei
auf Unterſtützung der Eingebornen nicht rechnen dürfen ſo ſollen ſie

beiter gus China einzüführen Die Schiffe der
?Anker unter dem Schutze eines Vorgebirges,

Angeſichts einer mit Feldfrüchten reich beſtellten Gegend dennoch fehlt
es an friſchen Lebensmitteln und der „Scotland iſt hierher geſchickt
worden, um Schlachtvieh und Vorräthe zu holen Die Cochmn Chi
neſen machten Jagd auf Alle die ſich von dem Lager der verbünde

mit der aktenmäßigen Darſtellung des Falles ken Truppen entfernten und hatten bereits vier oder fünf Mann e
daß das Expeditionskorps in 6 bis

des Landes, aufbrechen werde.
Mittlerweile hat die Hongkong Government Gaceta eine Bekannt

äß ſich die Bucht und der Fluß Turon,

r e uns ſt dem i. Seite des. inBlokadezuſtande veſin den. KaUeber eine Expedition der Holländer gegen Ja m bi auf Suma
tra (Hinterindien) wird gemeldet daß die holländiſchen Truppen nach
erfolgioſen Unterhandlungen am 6. Septbr. landeten in ungefähr 3
Stunden alle feindlichen Werke genommen und die Hauptſtadt beſetzt
hatten. Der Sultan nebſt Gefolge und die Bewohner der Haupt
ſtadt entflohen und ließen eine große Menge von Waffen im Stiche

Nachrichten aus Halle. es
Dem Vernehmen nach iſt von dem Miniſter des Jnnern jetzt

Wettin ſondern Halle der Wahlort
für den Saalkreis und Halle ſein ſoll.

fangen genommen. Man glaubte

Es ſind zu Wahlmännern im Saalkreiſe gewählt worden Oekonom. en
Ritzſchke, Bür

fel, Steiger
Wettim Richter Fabrikant.

Krug, Webermeiſt

ſtedt, Gerichtsrath.
Maerker,

Markſcheider. Mertens Färberſter. e Sch S cer, Rentier Wiedekopf Gerber. Broſſe, Gaſt
wirth. Län dlichen Bezirpke

Ernſt Schulze in Beeſenlaublingen. Schilling, Gutsbeſitzer
daſ daſ. Schramm, Kantor daſ.

Wahlbezirk. Franz Koch Gutsbeſ. in Unterpeißen.
mann daſt Carl Faulwaſſer Gutebeſ. in Cuſtrena

m 6. Wahlbezirk. Lincke, Gutsbeſitzer in Garſeng. Mathis, Prediger Hä
dicke, Gutsbeſitzer

Stohe, Gutebeſther in Domnitz. Steinbick, Gutsbeſitzer in

3. Wahlbezirk.

Reinecke Rentier WKoennicke Kauf

8. Wahlbezirk. rDalena. Parſchlebe, Gutsbeſitzer in Obrnißz- hH. Wahlbezirk. Fr. Peter Gutsbeſitzer in Dößel Fr. Günther Gutsbeſ.
in Deutleben. Fr. Dönitßz Gutsbeſ. in Dobis.

10., Wahlbezir k. Zimmermann Hüttenmeiſter in Rothenburg. Martini,
Hüttendirektor daſ. Nultſch Schiffsbaumeſſter daß Jvoachimi- Hüttendirektor daſ

Wittſack, Schulze daſ. e n11.Wahlbe zirtk. Carl Bothe, Gutsbeſ. in Neutz. Carl Planert Gutsbeſ.

Linecampf Gutsbeſ. in Lettewitz. n n12. Wahlbezirk. Bothe, Schöppe in Gimritz b. W. Raaph Glaſermeiſter
in Doblitz Bley, Inſpektor daſ-14. Wahlbe zirk F. Werner, Gütsbeſ! in Sylbitze E. Krienitz Gutsbeſ.

in Dachritz. Barth in Sylbttz. z16. Wahl begirk. G. Kopp, Koſſath aus Wieskau. Hoch Gutsbeſitzer in
Kaltenmark. F. Jänicke Gutebeſ. in Weskan. Otto Jaſtor in Kroſigk.

20. Wahlbezirt. Proiſch, Anſpännet in Möhlſch. Rehſe, Arſpänner daſ,
Heinemann, Anſpänner in Untermaſchwitz e a



a bezirk Schmohl, e t Sehh 3eine z Den den Gutsbeſ da.
25, Wahlbezi rold, GutsbeWilh. e h26. Wahl bezirk Krauſe Fabrikant in TrothaW. Nagel, Fabrik t ngelte, n daſ

e in en henen ann in Giebichenſtein Aacmene an
ter daſ mann Schulze daſWien mmer ienrath.

halter daß Felgner, J

von Berg General daſ. Zahn, n Aaßer daf daſ

b t t eferſtein, abrikant in Erdllwiß. Unterberg Dach
u dent n ine in Lettin Bartels, Gutsb eftyer

Hädicke Sutsbeſther. Jn Erfurt find von der liberalen Partei ungefähr 80, von derr Gegenpartei ei ungefähr 30 durchgeſetzt worden hin in Raum

burg und ne e m die e inken zu Gunſten e iberalen Partei ausgefallen. Dage ollen inSang erh auſen und geie die Meyer gewahl
m re net der konſervativen Partei angehören.Mittheilungen aus andern Provinzen hat in Breslau, Danzig n Bromber W t rienburg, n e

s ichen n
tow, Herford und Köln ſtitutionelle Partei eben
hl ihrer oſgeltenten Wahlmänner durchgeſetzt 7

in Gimritz. v. Boſſe, Major ar D. e r29. Wahlbegzir k. Kunze, Seetba in Schiepzig Weſtfeld, Anſpänner in dg 8ivrtiadosOblau. Lehmann, Gaſtwirth in Dolan Minla dut icke, A z in Bü ſchdorf.

a än. h Knauer, Amtmann in Bennewitz. Nitſchmann, Schulze
Hoffmann, Reſtaurateur- in Gröbers

35. Wahl r
in Gröbers. Wilh. Lindner in Gr. Kugel.

h en Gottlieb Schulze in Gottenz
in Ferd. Knguer, Faktor in an
J t G. Staffelſteinber Wenn Heinr Bartholomäu

S arz z ir k. Godecke, Amtmann in Dolniß. Ed, Gödecke,r a lndner Stellmachermeiſter in Radewell Herſil, e daſelbſt.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Von den Mitgliedern der Handelskammer
für Halle die Saalbrter und Eilenburg
reſp. deren Stellvertreter ſcheidet alljährlich
ein Oritttheil aus und zwar mit Ablauf dieſes Jahres 2 Mitglieder und 1 Stellvertreter
von denen za welche durch die Wahlberechtigten
der Stadt Halle berufen worden ſind und
ein Mitglied welches Seitens der OrtſchaftenAlsleben, Wettin Rothen burg, ECröll
witz und Salzmünde gewählt worden iſt.

Für die letztgenannten Ortſchaften fungiren
jetzt als Mitglieder der Handelskammer:
Herr Kaufmann Schreiber zu Wettin

Fabrikant Boltze zu Salzmünde
als StellvertreterHerr Fabrikant Keferſtein zu Cröllwitz
Hiervon ſcheidet aus
Herr Kaufmann Schreiber zu Wettin.

Zur Ergänzung der Handelskammer für
das Jahr 1859 durch Ein Mitglied wozu der
getzt See wieder wählbar iſt lade ich
e Wa chtigten aus ven ae Du e auf Donnerstag
den Rot er. Vormittags 11 Uhr

im Rathhauſe zu Wettinſtattftabenden Wahlberhandlung hierdurch ein.

Zur Theilnahme an dieſer Wahl ſind berech
tigt alle Gewerbe und Handeltreibende der
genannten Ortſchaften welche in der Gewerbe

Klaſſe A und B eine Gewerbeſteuer von2 n und darüber jährlich entrichten.

Wählbar iſt, wer 30 Jahre oder darüber
alt iſt, ein Handels oder Fabrikgeſchäft we

e Wählbar
nigſtens 5 Jahre lang für eigene Rechnung
allein oder als Geſellſchafter, perſönlich betrie
ben, auch in einer der genannten Ortſchaften
ſeinen ordentlichen Wohnſitz ſowie den Hauptfitz
ſeines Geſchäfts hat und unbeſcholtenen Rufes iſt.

(Allerh. Statut für die Handelskammer vom
18. October 1844. Geſetz Sammlung de
1844. S. 671 ſlg.

atte den 25. Octbr. 1858.
e Der Ober Bürgermeiſter

von Voſ.Hans nd Ziegelei- Verkauf.
Der Unkerzeichnete iſt beauftragt

a. ein in der Marktgaſſe zu Schafſtädt be
legenes Haus mit Zubehör, zum Betriebe
eines kaufmänniſchen Geſchäfts geeignet,

b. die bei dem Gaſthauſe zum freien Felde
bei Schafſtädt, in der Nähe er Chauſſee

belegene Ziegelei, mit Brennofen, maſſiven Schuppen und Brennerhauſe, nebſt
dem dazu gehörigen Feldſtücke von eirca
10 Morgen Land,

zu verkaufen.
Termin hierzu iſt

am 25. d. Mts. Nachmittags 2 Uhr
in dem gedachten Gaſthauſe anberaumt.

Der Beſitzer des letzteren Herr Kürbte,
d nähern Nachweis

Merſeburg, den 8. November 1858
Der Rechts Anwalt und Notar

Hunger

er in Weſen
in Pritſchöna.

Da Lauenetaae bei der ciesmeſgen Wan zweier Abgeor-

neten zum Abgeordneten- Haus für den Mansfelder Seekreis und
den Menxnseburger, Kreis der gemeinschaftliche, Wahlort ist so

werden die Herren Wahlmänner Heider Kreise, die im eolslitanoneſ
len Sinne wählen wollen zu einer Wahlbesprechung- auf

Donnerstas den 18. Nowember Nachmittag 1 Wir z
im Saale des Hiesigen Gasthofs Zum Stern e 2

hierdurch freundlichst eingeladen. SLauchstädt, den 13. November 1858,vie eonstitutionellen Wahlmänner Aaselbet und der Gegen

Kreime, Gutsbeſitzer in

Soltf Schaaf, Gutsheſther

G. Eberius,
Carl Schumann gen.

Lieutenant

TLeneus- und

Wersicheraungs- Geselischaſt

in a.Errichtet am L. Februar 1848.
Gründr Gapital Eine Million Mark Banco,

Reservefonds aus den Beiträgen gesammelt (rcjusive Aktien Capital) ca. Beo. M. 1,000,000.

Versichertes Capital am 1. Januar d. J. (suf 6235 Polizen) 10,036,328.
Neue Anmeldungen in Aszs bis ultimo Getöher 1302 mit 2,060, 870.

Jahres Einnahme ca. S 425,000.Bezahlte Sterbetälle seit hin gen Gesellschaſt, 512 mit ch 893,025.
Die Fonds der Gesellschaft sind auf eine Weise statutengemäss in pupillarisch wieheren

Hypotheken auf ländliehe Grundstücke etc. angelegt, dass selbst die Geld Crisis des Jahres
1857 Keinen Verlust verursachte:

Die Präimien sind s normirt, dass sie bei entsprechender Billigkeit, der Gesellschaft
gestatten überall mit Liberalität zu erfahren und sich namentlich tern zu ne von Er
e und vert: den ßedingangen bei der Aufnah
e e und Antrag r Bormulare sind gratis zu haben Ss itterreid bei- Herrn Dehrer G. Wagner mite bei Herrn Kaufmann C. Lederer, nero

in Cönnern bei Herrn Kaufmann A. V. Klingenberg
in Bälenvburg bei Herrn Buchhändler C. W. Oſfenhauer,
in Rlsterwerda, bei Herrn Kaufmann Ed. Zeidlev,

bei Herrn Musikalienhändler H. Karmrodtalle a/S. u Musiklehrer Otto Wiese,
in Herzberg bei Herrn Kaufmann G. M. Klammer,
in Hettstedt bei Herrn Ludw. Demelius,
in Hohenmölsen bei Herrn Registrator Hötzel, S
in Kemberg bei Herrn Kaufmann G. Vritzsche, a zu
in Läebenwerda bei Herrn Senator Wilh. e l äin Lützen bei Herrn Kxpedient G. BlüthgenS in Merseburg bei Herrn Kaufmann Leop. Meſeener,

in Mühlberg a. bei Herrn Kaufmann Oscar Raarz,
in Waumburg a/S. bei Herrn Registrator Grövner,
in Osterſeld bei Herrn Kaufmann G. Kellner
in Querfurt bei Herrn Expedient B. W. Karguth,
in Rossla a arz bei Herrn Kaufmann B. R. V. Füscher,
in Sangerhausen bei Herrn Mag. Secretair Thoceldte,
in ſSehafetedt bei Herrn Kaufmann Wilh. Dietrich,
in SohKeudütz bei Herrn Kaufmann Carl Lindner,
in Torgau bei Herrn Kaufmann J. L. Walther, t
in Wiehe bei Herrn Ger. Canzlist C. A. Dietrich e
in Wittenberg bei Herrn Kaufmann J. V. Baatz

sowie bei dem Haupt Agenten

E. rgrosse Märkerstrasse Nr. 4.

Grosse N. a tnvon Oel Gemälden wnd KupferstichenEine grössere Sammlung von theilweis Sehr werthwoöflen alten und geuern e

Gemälden Und Kupferstichen ete, Soll erbiheilungshalber
an Montag den 29. November er. 10 Uhr et Soqu. dzu Magdeburg Fürgtenwall Nr. 19, öllentlich meisthietend verkauft wercen. Caia-

loge liegen bei Ed. Stückrath in ler Expedition dieser Zeitung. Zur Eiüvieht bereit

Einen geübten Vermeſſungs oder Rechen e un wird baldigſt zu e
t

Halle a/S. im Novbr 1858.

gehülfen ſucht ſpät aufen geſucht. Adr. unter W. R. L.
es Feldmeſſet Genthe in Artern. 105 poste restante Tefpeig

a



Vorſchriftsmaßige neue Zollgewichte ſt nd geaicht und ajuſtirt, ſtets vorräthig und werden alte Zußeiſerne und
Gewichte zum höchſten Preiſe gegen baar, als auch in Gegenrechnung angenommen. J. G. Mann.

Der ſo ſchnell vergriſfene Düffel iſt wieder angekommen bei

m. en e nDie geſuchten ſeidenen Weſten erhielt V. en e
Weiße Leinwand erhielt in Commiſſton und laſſe dieſelbe zum

r ab. Mr. en en, Schulberg Ur. 20.
770 e Beachtungswerthe Anzeige.

Von heute ab befindet ſich Schülershof Nr. 15 zur Bequemlichkeit des geehrten

Publikums im geheizten Zimmer eine große Auswahl von Herrengarderoben, als
Herrenröcke von bis 13 Beinkleider von
von 15 M bis 2 Für Damen3 Jacken von 15 bis 3Partie ſeidene Bänder und Beſätze und mehrere dergl. Artikel zu herabgeſetzten Preiſen.

25 bis 5 Weſtenſowie eine

Wegen Erſparung der h ren Ladenmiethe können obige i um des

n n o
für Weihnachtsgeſchenke paſſendHalle, große Steinſtraße Nr. 8.

Echt Franzöſtſche Fowie WienerGalanterie- und Bijonterie- Waaren,
empftehlt in großer Auswahl

Richard Pauly
Gegen Flechten, Finnen, Sommerſproſſen!

Kummerfeld'oehe Seife à Stück 5 Sgr. empfiehlt Carl aring, Neunhäuser r.
Eine Auswahl geſchmackvoller Pariſer Armbänder n. Ball-

fächer empfehle hiermit als en zu Geſchenken ſich eignend.

Rönimee, Fcripzigerſtraße 5.
Der von der Königl Regierung zu Breslau laut Verfügung vom 23. Juni 1857 und

vom betreffenden Königl. Miniſterium durch Reſcript vom 4. Auguſt 1857 zum Verkauf und

St Decoct iſt geſtattete
ntlichen Ankündigung als ein bewährtes Hausmittel deſſen weſentlicher Beſtandtheil

weiße Bruſt Syrüp
nus) der unterzeichneten Fabrik wird in Halle nur ächt verabreicht zu den Preiſen von 2

pro ganze Flaſche pro Flaſche und pro Flaſche bei Herrn V. n
Schmeerſtraße Nr. 36, in Zörbig

v bereit.
bei Herrn Reinboth.d rie über die derte gen e

ausmittels liegen zu gefälliger Ein

W. Mayer in Breslau.Rainer bei A. Herr Comp. Vauhof Nr. 3.
Seidene, wollene, baumwollene ſowie jedegemiſchte Stoffe werden in allen beliebigen

Farben ſchön und echt gefärbt. Gardinen u.
Möbelſtoffe werden gewaſchen e und
im Glanze dem Neuen hergeſtelltin der Schönfärberei v. G. Merget
Karzerplan Nr in ver Nähe d. Rathhausgaſſe

Herren u. Damm engarderoben werden un
zertrennt gefärbt,
reinigt, ohne der Fagon zu ſa den S
in der Schönfärberei v. G. Mergell,Karzerplan Nr. 1, in der Nähe d. Nah

Anzeige.Einem geehrten n gen und auswärtigen

Publikum zeige hiermit ergebenſt an daß ich
nach einer mehrjährigen Abweſenheit mich hier
als Schleifer niedergelaſſen habe.

Alle Sorten Siebe Raſirmeſſer und Schee
ren ſind von mir fortwährend zu beziehen und
zu ordnen, ſo wie ich ſtets vurch pünktliche
und reelle Arbeit und hillige Preiſe danach ſtre
ben werde, mir das Vertrauen des Publikums
zu erwerben weshalb ch mich in dieſer Hin
ſicht beſtens empfehle

Cönnern, den 12 Novbr. 1858.
Wilhelm Kittel juv.

Zwei uchtige Glaſergeſelle
erhalten ſofort gegen guten Lohn dauernde Ar
beit beim Glaſermſir. Gall in Nebra.

Friſche Oſtend. Auſtern,
Friſche Schellſiſche,
Friſchen Seedorſch
erpiett Ha.Dille

Ernſt Voigt.
Haſelnüſſe, neue

Ernſt Voigt.

bei

bei

ſowie auch von Flecken ge

(Offene Stellen Zwei unverh.O Inſpektoören, vonweit Cöthen reſp.

Magdeburg ein Hoff und ein Feld
verwalter bei Halberſtadt, ein Ober

ein

Friſcher Kalk
rn bei Louis Kehſe,Klausthor Vorſtadt Nr. 9
Rathhansſa gäl zu Zörbig.

Donnerstag den I8. November:

rektor Fr. Niede mit ſeiner Kapelle
aus Leipzig. Anfang 7 Uhr.

Billet à ſind von ſetzt ab auf hieſigem
Rathskeller, ſo wie in Radegaſt bei Herrn

Günther zu haben. Abends an der Kaſſe
6 Nach dem Concert Ball.

Jch kann es nicht unterlaſſen, dem Herrn
Dr. Grillo für ſeine ärztliche Hülfe, wo es
ihm durch Gottes Beiſtand gelungen iſt, meine
Frau am 6 d. M. von einer ſeltenen ſehr ſchwe
ren Zwillings Geburt glücklich zu ſentbinden,
öffentlich meinen herzlichſten Dank zu ſagen.

Wolle doch Gott dieſen geſchickten und um
e Arzt ſowie die thätige Hebamme Frau

erger, in unſerm Kreiſe noch recht langebei cm Schwergebärenden wirkſam ſein laſ

ſen um fernern Leiden eben ſo gut wie hier
abzuhelfen

Cönnern, den 12. Novbr. 1858.
G. Köhler.

GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Dienstag d. 16. d. M. Wispel 6 r

Grosses Concert von Hrn. Muſikdi

Von den rühmlichſt bekanntenRettig- Bonbon
vortrefflich bewährt gegen Huſten und Hrug

leiden,
Schachtel s e ung

aquet A l g meed Pfund 16
empfange fort friſche gieſermgene

Jülius Riſfert:

rer Kal xS den 18 d beiBüſchdorfbei
Mittwoch d. 17. November Concert.

Das gute Muſikchör.
E. Lehmann, e

Familien Na richten.
Entbindungs Anzeige.

Die geſtern Morgen 1 Uhr erfolgte ſchnelle
und glückliche Entbindung meiner leben Frau
Jrene geb. Jedel von einem kräftigen Kna

ben beehre ich mich Verwandten und Fremden
ergebenſt anzuzeigen.ar den 15. November 1858.Reinh. Stecner

Todes Anzeige.
(Verſpätet eHeute Vormittag 10 Uhr entſchlief ſanft un

ſere gute Mutter und Großmutter, Chri
ſtiane Evers geb Lehmann Wittwe
des verſtorbenen Pfannenſchmiedemſtr Lrers
in dem Alter von 73 Jahren.

Halle den 13. Nov. 1858. J
Die

a Todes Anzei cet im eren fo Ab hrer T er FrauDorothee Sophie verw. Lotver geb. a

ſcher hier, zeigen auswärtigen Freunden und
Bekannten Lrgebenſt an

die e hWeißenfels den 12. Novbr. 1858.

Berliner Bbrſe vom 13. November. Bel geringen
Geſchäfte war die Stimmung feſt und für einzelne Ackken

gattungen höhere Preiſe bezahlt. Preußiſche Fands zu
theilweiſe beſſeren Courſen gehandelt ausländiſche wie

S

geſtern. 7terial u e HweCommis und ein e ner). Nähe Mageerurg Partie
res im Comm.- Bür. v. E Rehling e 58 64 Gerſte 38in Magdeburg Georgenplatz 314. Roggen 18 50 Hafer ir Kartoffelſpinitus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 24

n den 13. November. dons
Weizen 2 bis 8 10
Roggen 2 S 25 7h h Serße 2Hafer eRüböl pro Centner 17
Leinöl pro Eentner 15

Quedlinburg, den ember. (Nach Wispeln

Weizen 64 Gerſte 38 43Hafer 27 382Mohnöl der Eentner 2 e nRaff. Rüböl, der Centner 16 e v
Leinöl der Eentner 14 I 2
Rüböl der Centner 15 16

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 14. Novbr. Abends am Unterpegel 5 Fuß 8
am 15. Novbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 3 Zoll

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 13. Novbr. am alten Pegel 40 Zoll unter

am neuen Pegel 8 Zuß 9 Zoll.

Schifffahrtsnachricht.

Die r zu re paſſtrtenAufwärts, d. 13. Novbr. L. Richter, Steinkoblen/
v. Hamburg n. Buckau. F. Andreae, Nr. 54, Güter,
v. Magdeburg n. Dresden. G. Tonne, Steinkohlen,
v. Hamburg en. sRiederwärts, d. 13. Novbr. L. gelter Braunkohlen, v. Deſſau n. euſt Magdeburg. C. Brüning,

desgl. A. Brüning, desgl. A. Köhler, 3 Kähne,
Salz, v. Schönebeck n. Berlin.

Magdeburg den 13. November 1858,
Königl. S enfenant. Haaſe.“



v

alle
Vermiſchtes.

S an e de verließ H. Bürgers aus Köln wegen ſeiger h
Betheiligung an den Bewegungen des Jahres 1848 zu 10 Jahren
Feſtungshaft verurtheilt, die Citadelle von Magdeburg auf welcher
er die letzten 4 Jahre zugebracht. Derſelbe bittet in einem Schreiben
an die Magd. Ztg. die liberale Preſſe auf Ertheilung einer Am
neſtie für die politiſchen Vergehen aus dem Jahre 1848 Hinzuwirken.

Auch ver letzte in dem ſogen. Kommuniſten Prozeß zu 6 Jahren
Feſtungsarreſt verurtheilte Cigarren Fabrikant Röſer aus Köln hat
der „„Stettiner Ztg. zufolge am 12. d. ſeine Strafe verbüßt und
iſt us Fort Preußen bei Stettin entlaſſen worden

Der wahrend. der Geldkriſts oft genannte Kaufmann H. Mo
ſes in Stettin iſt, der Oſtſee Ztg. zufolge wegen fahrläſſtgen
Eoncurſes vom Stettiner Kreisgericht zu einem Jahre Gefängniß ver
urtheilt und ſofort abgeführt worden.

Hamburg, d. 10. Nev. Die Banknotenfälſchungs-
geſchichte hat in den letzten Tagen die Beſprechung der Auſtriag
Kataſtrophe faſt ganz in den Hintergrund gedrängt und ſelbſt die
Betrachtungen und Bemerkungen, welche das für Hamburgs Ruf im
Auslande ebenfalls nicht unbedenkliche Falliſſement der Lebensverſiche
ungsgeſellſchaft Hammonia hervorruft, waren nicht im Stande die
Aufmerkſamkeit des Publikums von der Verhaftung und Ausliefe rung
der beiden Oeſterreicher abzulenken, die nur für die Verbreiter, nicht
aber für die Verfertiger der falſchen öſterr. 1000 Fl. Noten und für
die Werkzeuge einer in Amerika beſtehenden anti öſterreichiſchen Partei
gelten, welche bei der Verfertigung der falſchen Banknoten einen po
litiſchen Zweck verfolgte. Dieſer Glaube, der in unſerm Publikum
einmal tiefe Wurzeln geſchlagen hat, wird durch die Nachricht von
der in der Schweiz erfolgten Verhaftung eines dritten Emiſſärs neue
Nahrung erhalten. Die Verhafteten ſind bereits nach Oeſterreich ab

geführt. eEine franzöſiſche Champagner Berühmtheit Madame Most,
iſt auf eine bedauernswerthe Weiſe ums Leben gekommen. Sie wurde,
wie man der „Köln. Ztg.“ ſchreibt, beim Blumenbrechen in ihrem
Garten von einer Mücke geſtochen, worauf ſie Anfangs nicht achtete
Am Abende aber war ihr ganzer Körper angeſchwollen, und nach
zwei Tagen ſtarb ſie unter den ſchrecklichſten Schmerzen. Die Mücke,
welche ſie geſtochen, hatte wahrſcheinlich von einem am Milzbrande
gefallenen Thiere geſaugt. Der Stich einer ſolchen Mücke iſt höchſt
gefährlich, wenn man nicht. ſofort die Wunde mit einem glühenden

Eiſen ausbrennt. e oDen von der ruſſiſchen Geſandtſchaft in Peking veröffentlich
Kmilichen Tabellen zufolge betrug die Bevölkerung des immli-ten

ſchen Reiches 1942 114,685,994, und 1849 415 Millionen Seelen
Seitdem dürften jedoch die Rebellionskämpfe dieſe Zahl nicht unbe
deutend vermindert haben.

Beilage zu Rr:2681 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchte ſchen Perlage).
Dienstag den 16. November 1858.

Nachrichten aus Halle.
Mit Bezug auf unſere Mittheilung im Hauptblatt berichten

wir, daß die Wahl der Abgeordneten für den Saalkreis und Halle
Dienstag den 23. November Morgens 10 Uhr in Halle im Gaſt
hofe zum Kronprinzen abgehalten werden wird. r

Singakademie. nes
Dienstag den 16. Novbr. Abends 5 Uhr erſte Probe zum Ne

quiem von Mozart im Saale zum Kronprinzen. 4
Der Vorſtand.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 13. vie 15. November.

Kronprinz Die Hrrn Kaufl. Becker a. Bremen Schwartz a. Magdeburg
Claßen a. Stockholm Richter a. Leipzig. Hr. Partik. v. Raroni u. Frau v.
Medem a. Wien.

Stadt Zürſoh: Hr. Auskult. v. Klewitz a. Berlin. Hr. Rittergutsbeſ. Mang
kopf a. Liegnitz. Hr. Dir Leonhardt a. Bromberg. Hr. Lieut. v. Sobbe a.
Magdeburg. Die Hrrn. Kaufl. Bergbaus a. Halver, Lippold, Ahrends u. Wein
hagen a. Magdeburg Heymann a. Köln Möller a. Frankfurt Caſtor a. Red

witz Rempinski a. Offenbach Förderreuther a. Nürnberg, Rewalt m. Gem. g.
Lübeck. Hr. Ober Poſtrath Eſeter a. München. Hr. Oberſtlieut. a. D. Lan
gerſohn a. Augsburg.

Goldner Ring: Hr. v. Kroſtgk a. Merbitz. Hr. Bauermeiſter a.
Calbe. Die Hrrn. Kaufl. Sormann a. Gotha Fahrberg a. Lüdenſcheid, Zorn

Hr. Poſthalter Simona. Elwangen Gödel a. Leipzig Schlippe a. Hamburg.
Hr. Agent. Hornemann a. Hannover. Hr. Fabrik. Raum. Fam. a. Zerbſt.

mann a. Erfurt.
Goldner Löwe: Hr. Prof. Nezabitowsky a. Kieſſ i. Rußland. Hr. Fabrik.

Petz u. Hr. Partik. Munthah a. Magdeburg Die Hrrn. Kaufl. Gantzer a.

Berlin Meier a. Frankenberg. zStadt Hamburg Hr. Faktor Scharff a. Schafſtädt. Die Hrrn. Kaufl, Voi
ter a. Leipzig, Lang a. Offenbach Schmidt a. Magdeburg Geiger a. Berſin,
Schmidt a. Brandenburg, Göhritz a. Frankfurt. Hr. Apoth. Gunders al Mühl

Hr. Bergmſtr. v. Sparre a. Eisleben. Hr. Bergreferendar Uhlrich a.
erlin. t

Sohwarzer R z Die Hrrn. Fabrik. Scholz u. Hilmer a. Steingrund b. W.,
Feller g. Lauſtgk. Die Hrru. Kaufl. Hörhold a. Elben, Neubert a. Friedebürg.

Goldne Kugel Hr. Dr. Joſef a. Wien. Hr. Maſchiniſt Engelmann m. Gem.
un Sohn a. Arnſtadt. Die Hrrn. Kaufl. Eberius a. Brechau Pölke a Buch

holtz, Beeck a. Berlin, Faldix a. Dortmund, Vogel a. Teutſchenthal Die Hrrn.
Getreidehdlr. Meter a. Magdeburg, Heinrichs a. Großmühlingen. v

Magdeburger Bahnhof Die Hrrn. Kaufſl. Heine a. Berlin, Geh. a. Lon
don Höpfner a. Köln. Hr. Major v. Blumröder a. Sondershauſen. Hr. Dr.
Schulze m. Frau a. Berlin.

Meteorologiſche Beobachtungen.
14. November. Morgens O Uhr. Rachmitt. 2 Uhr. Abends o Uhr. Tagesnſttel.

Wſidruc 532961 ar e er. 350, 61 Barte 32989 ar
Vunſtdruck 1„16 ar. E. 1,50 Par. 1,66 Par l ar.
el. Fenchtigket 90 t. t 85 eLuftwärme 4,7 G. m. 0,6 G. R. 1,0 G. R. 2, m.

h

Bekanntmachung.
Schluß der Poſt DampfſchiſffsVer-

bindung zwiſchen Stettin und
KopenhagenDie Poſt Bampfſchiffs Verbindung zwiſchen

Stettin und Kopenhagen wird für dieſes
Jahr dergeſtalt geſchloſſen, daß die letzte Fahrt
von Kopenhagen nach Stettin am Diens ſoll
tag den 23. de Mts. und von Stettin nach

Der Bedarf hieſtger Königlichen Strafanſtalt pro 1859 von circa
450 Etr. Gerſtenmehl,
180 Etr. ungeſottene Hafergrütze
150 CEtr. ausgeſchmolzenen Rindertalg,
410 Scheffel Erbſen,
100 Scheffel Linſen,
280 Scheffel Bohnen,
200 Etr. ordinäre Graupen,

20 CEtr. Mittelgraupen,
100 CEtr. Hirſe,
80 Etr. Reis,
12 Ctr. Weizengries,

210 CEtr. Graupenſtückchen, 22
130 Etr. Rüböl, r120 Schock Roggenſtroh,

Mittwoch den 24. November er.
Vormittags 10 Uhr

Kopenhagen am Freitag den 26. d. Mts. in der Anſtalt zur Lieferung ausgeboten werden und liegen die Bedingungen deren Bekannt
ſtattfindet. machung im Termine erfolgt, ſchon von jetzt ab täglich von 8. bis 12 Uhr in dem Geſchäfts

Berlin, den 11. November 1858. Locale der Anſtalt zur Einſicht bereit usgo en
General Poſt Amt Eine Annahme von Nachgeboten findet nicht Statt. e

u Schmuckert t Halle den 13. Novbr. 1858. 3
Verkauf einer Mühle. e

Der Director der Königlichen Strafanſtalt
J. V. Finſterwalder

Jm Auftrage des früheren Fabrikanten Hrn.ren Ich bin beauftragt ein in Leipzig in beMeſch hierſelbſt werde ich die demſelben ge ter Nee e Lier e Windmühlen Verkauf. Verände
Hainſtraße, unmittel- rungshalber bin ich geſonnen, meine bei Höhn-

hörige, bei hieſiger Stadt unter No. 1851 an
Der Holtemme, ohnweit des Eiſenbahnhofes be
legene, ganz neu aufgebauete ſerg. Schanzen
mühle mit drei Mahlgängen und vorzüglicher
Waſſerkraft, nebſt Hof und Gartenraum, Woh
nung und Kornbs den

am 29. Novbr. d. J. Nachmittags 2 Uhr
im Gaſtlocale des Herrn Reſtaurateurs Stoß
hierſelbſt gegen das Meiſtgebot zum Verkauf
ausſetzen, wozu ich Kaufluſtige hierdurch einlade.

Halberſtadt, den 2. Novbr. 1858.
Der Rechtsanwalt
Lohrmann.

Brauerei- Verkauf.
Eine gut rentirende Brauerei iſt vortheil

haſt zu verkaufen.
Beſonders würde in dem Orte die Anlage

eines Lagerbierkellers erwünſcht ſein indem
Concurrenz nicht vorhanden iſt.

Zu erfragen bei Ed. Stückrath in der
Expedition dieſer Zeitung.

bare Nähe des Brühls gelegenes Haus
grundſtück, welches gegenwärtig an Mierhzin
ſen 2815 jährlich einbringt, für 40,0009
zu verkaufen. Als Anzahlung werden 10,000
erfordert, der Reſt kann auf längere Zeit hy
pothekariſch ſtehen bleiben.

Für Tuchhändler iſt dieſes Grundſtück ſehr

zu empfehlen. SLeipzig, den 13. Novbr. 1858. s
Rechtsanwalt Robert Kleinſchmidt.

ſtedt gelegene holländiſche WindMeahl
mühle, mit Haus, Stallung und Ackerplaän,
Sonnabend den 27. November Mit
tags 1 Uhr in der Wohnung daſelbſt meiſt
bietend zu verkaufen e anKaufliebhaber können auch ſchon vorher mit

mirnoder dem e pel in Eisleb e
in Unterhandlung treten. anar rer den 6. November 1858.

S F. V. de Ia Motte.
Eine Ziegelei mit neuen Gebäuden welche

beſonders gutes Material liefert hart an der
Saale und ein Stündchen von Halle liegt,
iſt veränderüngshalber zu verkaufen.

Näheres hierüber iſt zu erfahren in Halle
a/ Saale Schwemme Nr. 3.

Circa 140 Entr. vorſährige Zuckerrübenkern
unter Garantie, desgl. 540 Entr. Preßrückſtand
weiſt zum Verkauf nach

Friedrich Reinicke in Als leben a/S.

Montag d. 22. Nov. früh 10 Uhr, ſoll we
gen Wegzug des Beſitzers im Franziger Wer
der bei Lettin, eine tragende gut nutzende
Kuh, Futterboträthe und Wirrhſchaftsſachen
meiſtbietend verkauft werden.

Lampen Lampenſchirme und Cylinder em
pfiehlt in beſter Auswahl

Adelbert Loſſier in Cönnern
Gewehre und Jagdgeräthe bei n

Adelbert Loſſier in Eösn nern



Bekanntmachung.
In Gemaßheit einer teſtamentariſchen An

ordnung des am 15. Auguſt 1852 zu Dres
den verſtorbenen Herrn Hofraths Johann
Carl Sperling, und ſeiner vor ihm ver
ſtorbenen Gattin Frau Franziska Ste
phanie geb. Maudry, ſind von dem Nach
laſſe derſelben alljährlich Ein Hundert undAnfgig Thaler nebſt den Zinſen früherer

capitaliſirter Jahresbeträge an höchſtens drei,
nach Befinden durch das Loos zu vbeſtimmende

kommen der im Teſtgmente genannten Ge
ſchwiſter des Herrn Teſtators auf Lebenszeit

und r 2währen, daß dabei zunächſt ſolche welche we
gen Geiſteszerrüttung in irgend eine Heilan
ſtalt gebracht werden müſſen oder wegen kör
perlicher Gebrechlichkeit. und. fort währenden
Krankheitszuſtandes nach dem Gutachten des
betreffenden Kreisphyſikus ſich den erforderlichen
Lebensunterhalt zu erwerben nicht im Stande
Und daher in dem Landes Kranken und Lan
des Siech Hauſe zu Hubertu s burg unterzu
bringen ſind, in deren Ermangelung aber ſolche
berückſichtigt werden ſollen, welche zur Zeit der
Apertur des Benefizes das ſechzigſte Lebens
jahr bereits überſchritten haben und hülfsbe

dürftig ſind. eNachdem nun gegenwärtig ein Jahresbetrag
dieſes Benefizes fällig geworden iſt, ſo werden
hiermit diejenigen, welche für ſich, ihre Kinder
oder Pflegebefohlenen auf dieſes Vermächtniß
Anſpruch zu haben meinen, aufgefordert ſich

bis ſpäteſtens inam 30. November 1858
Nachmittags s Ubrbei dem unterzeichneten Actor dieſer Stiftung

unter Beibringung. der erforderlichen Zeugniſſe
zu melden widrigenfalls auf dieſelben bei der
gegenwärtigen Vertheilung nicht Rückſicht ge
Kommen werden wird.
Leipzig den 15. September 1858.

Neumarkt Nr.

Montag den 22. November Vormittags 9
Uhr, ſollen bei Unterzeichnetem 100 Stück Ellern
und Rüſtern, größtentheils Nutzholz, meiſtbie
tend auf dem Stamme unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden.
Sieglitz bei Cönnern, d. 12. November 1858.

Geſch. Föllner.
Ein ordentliches Madchen, für alle Arbei

ten paſſend, wird zum ſofortigen Antritt ge
ſucht Paradeplatz Nr. 5, 2 Treppen hoch.

s Stuck fette Hammel und ein fet
tes Schwein ſind zu verkaufen in
Giebichenſtein Nr. I.

Ein anſtändiges ehrliches im Rechnen und
Schreiben nicht unerfahrenes Mädchen welches

ute Atteſte aufzuweiſen hat und ſchon in einem
ſchäft geweſen aber nur ſolches findet zum

Januar k. J. in einem reinlichen Geſchäft
Engagement.

Nähere Auskunft Ranniſche Straße Nr. 9,
1 Treppe hoch.

Aechſes Kleltenwützel- Oeh
welches das Ausſalleu der Haare Hanz verhin-
dert, die Kopfhaarwurzeln kräftigt und ſtärkt
und deren ſchnelles Wachſen außerordentlich be
fördert, vorzüglich bei Kindern anzuwenpen,
da es den Grund zu einem ſchönen Haarwüchſe
legt, empfiehlt in bekannter Güte das Glas
nebſt Gebrauchsanweiſung zu 2 5
und 2 W. Hesses, Schmeerſtr. 36.

Um Jrrthümer zu vermeiden, mache ich meine
werthen Kunden und Geſchäftsfreunde aufmerk
ſam daß ſich meine Zuckerwaaren und Ho
nigküchenböckerei nur Geiſtſtraße Nr. 17
befindet und mit der am Markt in keiner VerS ſteht.
Halle, den 15. Novbr. 185885.

S Martin Müller,Pfefferküchler.

Damenhüte zum Aendern, wie
alle andere Putzarbeit wird ſo
lid und pünktlich beſorgt von

der Kopfzahl in der Weiſe zu ge

per 2 xempfehle zur gef. Beachtung
Adv. Dr. Carl Hermann Ledig,

Holz Auction. e

jetzt ab zu

noch ein

errichtete

Halle, d. 16. Novbr. 1858.

Ich verbinde mit dieſer Anzeige meinen
Vertrauen und bitte, daſſelbe mir auch ferner geneigteſt erhalten zu wollen Mein bisher am
Marktplatz Nr. 15 beſtandenes Butter Geſchäft werde ich

Geſchäfts EröffnungHiermit Ferlaube ich mir die ergebene Anzeigeßzu machen, daß ich unterm heuti en Tage

in dem früher Hering, Gittermannſchen Hauſe, Hr. Steinſtraße Nr. 7

Materialwaaren n Butter Geſchäft
herzlichſten Dank für das mir bisher gewahrte

daſelbſt in der frühern Weiſe ſortſetzen.

Leop. Kühlinggr. Steinſtraße Nr.eben den Herren Brunzlow S. S

zeln die billigſten Preiſe.

Leop. Külling,
große Steinſtraße Nr. 73 und

Marktplatz Nr. 15.

Von Schweizer u. Limburger Käſe
in. ganz vorzüglich fetter Qualite halte ich ſtets
großes Lager und notire im Ganzen und Ein großer Anow

Friſche Schmelzbutter u verſchie

dene Sorten Salzbutter empfiehlt bei
vahl in Kübeln und ausge

ſtochen villigſt die Butterhandlung von J
Leop. Kühling,

große Steinſtraße Nr. 78 und
Marktplatz Nr. 15.

Gebrannten Caffee, von reinem vorzüglichen Geſchmack, täglich feiſch, ſowie

aue andern Materialwaaren billigſt bei

neben den Herren Brunzlow G

Leop. Kühling,
gri Steinſtraße Nr. s

Mein Lager von echten Annport. Rremer und in ländiſchen Olgarren, n
alter abgelagerter Waare empfehle ich zur gef. Abnahme.

Leop. Kükling,gr. Steinſtraße Nr. S
n neben den Herren Brunzlow W Sohn.

Lapehon-quaste nin Wolle und Seide empfehle in großer Auswahl preiswürdig
Robert Cohn.

74

VBuekin San ſchuhe far San e un en
2 Herren a. 9 12Kinder à 56 6

rn

52 z eRobert Cohn.

mehl und Kleie dienen.

Neben meinem Getreide S Produeten Geſchäft habe ich noch ein vollſtändige

Sieeingerichtet und empfehle nen geeprren Mbltunn nene einen Weizen Und Noggen

mehle von altem Getreide in allen Nummern; i theilweiſe kann ich auch mit Fürter

Mehl vertauſche auch gegen Getreide und Produecte.

Hierdurch beehre ich mich die ergebene An
zeige zu machen daß ich vom 14. Novbr. c
ab nicht mehr in dem ſeither von mir ünege
habten Laden auf dem Markte (im früher
Schliack ſchen Hauſe) feil halten ſondern
in dem neuerbauten Laden meines Hauſes,
große Klausſtraße Nr. 14, verkaufen werde.

Jndem ich zugleich für das mir bisher in
ſo reichem Maaße zu Theil gewordene, ehrende

Vertrauen meinen verbindlichen Dank aus ſpre
ſche bitte ich ergebenſt, mir daſſelbe auch fer
ner zu gewähren und auf mein neues Ver
kaufslokal geneigteſt zu übertragen.

Halle, den 12. November 1858
Friedrich Hanf, Fleiſchermeiſter

große Klausſtraße Nr 14.

Ausverkauf
von Spielwagaren.

Wegen Aufgabe des Geſchäfts beabſichtige
ich mein wohl aſſortirtes Spielwaarenlager von

iumen und verkaufe zu herabge
reiſen en gros und detail.

Gottfried Berger
Halle Kleinſchmieden Nr. 5.

Alte Fortepianos, Flügel und Ta
felform werden zu kaufen geſucht. Of-
ferten werden unter Ch. A. Z. poste restante
Halle erbeten.

S Londres Cigarren
das Stück 25 Stück 6. empfehlen
in abgelagerter vorzüglicher Qualität

Friedmann Comp.
Leipzigerſtr. Nr. 110.

ſetzt billigen

Aug. Berger, Brüderſtr. 13.

ertheilt Herr Ed. Stuc

Freunden

W. Güebner in Cönnerg
Wieſen henſehr gutes ſo wie auch Grummet, verkauft

F- Jacobine in Halle.
Ein junger Kaufmann außerhalb wohnend,

wünſcht Unterricht im Jlalien. am lieb
ſten dem Neumarkt nicht zu entfernt. Adr.
unter F. F. bei C. Näumann a

Hart geräuch. Waltershäuſer grob u.
fein gehackte Servelatwurſt erhielt friſche
Sendung und empfiehlt ſolche beſtens die He
ringshandlung v. verehel. Görke geb. Boltze,

Alter Markt Nr. gen
Für ein hieſiges Materialwaaren

en gros C en detail wird zum ſofortig
tritk ein Lehrling geſucht äyere Auskunft

i in ver Exp. d. 3.
Schrotenſchahe und Stiefeln mit Gummi

gagen n n feinen Stoffen die Sohlen
von lauter Schroten, ſauber gearbeitet wer

Den angefertigt. bei iElsholz, Schuhmachermſtr. gr. Ulrichsſtr. 12.

Kiühler Brunnen,
bienstag den 16. November

VII. Concert des Musik- Vereins
Symphonie von Schuman a Baur
Quvertare v. Loben, BReissiger, Rossini-

e h
gut

Bülets kür Nichtontelieder sind à 5 Sr. in
der Musikalienhandlung von H. Karmroctt
(Sr. Steinstrasse) zu haben.

Familien Rachrichten.
Verbindungs Anzeige. n

Als ehelich Verbundene empfehlen ſich ihren

Baufühter

Bertha Hellwig, geb. VlumeHalle u. Leimbach, d. 14. Nov. 1888.

Auguſt Hellwig, gewerkſch.
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